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Das große Klima-Phantasma
Warum wir uns nicht so sehr 

auf CO2 fixieren sollten



Zwanghafte Fixierung
„... was an den gängigen Positionen der 
Klimadebatte zu bemängeln ist: die 
Entmündigung des Bürgers durch die extre-
me, zwanghafte Fixierung auf Zahlen. 
Diese Fixiertheit ist ihrem Wesen nach 
technokratisch – sie neigt zur Ersetzung des 
demokratischen Diskurses durch vermeint-
lich neutrale Expertenmeinungen – 
und birgt dadurch einen 
anti-demokratischen Impuls.“
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Neu im oekom Verlag

Anstatt etwa zu mehr Sensibilisierung 
gegenüber der Natur aufzurufen, 
schlagen die Psychologists for Future 
vor, mehr Computersimulationen 
zum Klimawandel zu zeigen. Selbst 
so naheliegende Fragen wie die, ob 
Fahrradfahren nicht nur ökologisch 
schonender und gesünder ist, sondern 
auch glücklicher macht als ein Auto, 
werden nicht thematisiert.
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